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J-H(ST)H 2x2x0,8 RT E0
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Außenkabel

Abzweigdosen mit Überspannungsschutz Typ 1+2

1)

10

Treppenhaus

Feuerwehrinformations- und

Bedientableau (FIBS) mit

Feuerwehranzeigetableuau (FAT),

Feuerwehrbedienfeld (FBF) und

Feuerwehrlaufkarten (Maße

herstellerabhängig)

FSD

Säule am Haupttor

Schlüsselschalter

Ubf Beleuchtung

FSD

Feuerwehrschlüsseldepot

Im FSD werden ein Zylinderschlüssel und ein RFID-Chip

hinterlegt. Der Berechtigungen des RFID-Chip sind so

einzustellen, dass die Feuerwehr zu allen über

Zutrittskontrolle gesicherte Räume Zugang hat.

Der Zylinderschlüssel muss u.a. Zugang zur Außentür vom

CheckIn-Container und zum Tor zum Gelände Sickerbecken

Süd geben.

DAT020

DATxxx

Kabelnummer Datenkabel (siehe Kabelliste)

DAT019.02

DAT019.01
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Meldegruppenzuordnung

(x/x = Meldegruppe / Nummer)

1 Handmelder Dispo EG

2 Handmelder Dispo OG

3 Handmelder CheckIn

4 Rauchwarnmelder optisch Dispo KG

5 Rauchwarnmelder optisch Dispo EG

6 Rauchwarnmelder optisch Dispo OG

7 Rauchwarnmelder optisch Dispo DG

8 Rauchwarnmelder optisch CheckIn
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5/16

6/16/26/36/46/56/66/76/8

6/9 6/10 6/11 6/12 6/13 6/14

7/17/27/3

8/1 8/2 8/3

mit Sabotageschutz

(Anschluss durch

Errichter EEA Ubf)

PAS_02 PAS_02

Legende:

Bestand/gesonderte Planung

Neubau

Rückbau

Hausalarmzentrale

Wartungsfreier Blei-Akku

Übertragungseinrichtung

Ein-Ausgangsmodul

Rauchmelder optisch

Meldersockel mit akustischem Signalgeber

Handfeuermelder

Akustischer Signalgeber

Melder in der Zwischendecke

Hausalarmanlage

HAZ

ÜG

ZD

HAA

ADR

Hinweis:

Anlage für mit Anschlussmöglichkeiten von mindestens 2 Loops.

Sicherungskonzept HAA - siehe gesonderte Unterlage

Das Schema bildet eine mögliche Realisierungsidee wieder. Von der Anordungsreihenfolge kann unter

Beachtung der Vorgaben der Ausführungsplanung abgewichen werden, sofern dies z.B. aus baulichen Gründen

sinnvoll ist.

Alarmierung:

Eine Berechnung und messtechnische Kontrolle vor Ort bezüglich der Alarmierungslautstärke der Sirenen ist

zwingend erforderlich. Der Schallpegel muss mind. 10 dB über den zu erwartenden Normalpegel liegen.

Kabelinstallation:

Die verwendeten Kabel müssen in Abhängigkeit der Stromaufnahme der Verbraucher, der Anzahl der

Verbraucher und der Leitungslänge dimensioniert werden.

Die Dimensionierung des Leitungsnetzes der Anlage ist vor der Errichtung von

der errichtenden Firma zu prüfen.

Signalweiterleitung:

- bei Alarmierung soll eine externe Stelle der DB alarmiert werden über von DB vorgegebenes System

- bei Alarmierung soll ein Signal an die Jalousiesteuerung gehen (Jalousie auf)

- bei Alarmierung soll ein Signal an die Steuerung der PV Anlagen gehen (elektr. Freischaltung der

PV-Anlage)

- bei Alarmierung soll ein Signal an die MSR-Technik der Heizung/Lüfung gehen (z.B. für Lüftung aus)

- eine direkte Alarmweiterleitung zur Feuerwehr ist nicht vorgesehen

Die Übergabepunkte und -bedingungen sind mit den jeweiligen Errichterfirmen vor Ort zu präzisieren.

Melderanordnung:

Mit der aktuellen Anordnung wird davon ausgegangen, dass in den Wasch- und WC-Räumen

keine Brandlast existiert. Demnach sind in dieses Räumen lediglich akustische Signalgeber angeordnet.

Zwischendeckenmelder:

Melder in Zwischendecken müssen zugänglich z.B. über Revisionsöffnungen sein.

Maße der Revisionsöffnungen: 40x40cm
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